
t Ort-listi- sum-. 
Damms Drandenburp 

Groß - Woltersdorf. Die 
65 Jahre alte Weberirau Emilie Rit- 
ber von hier. die bei ihrem Sohne in 
Berlin zu Besuch war, geriefh unter 
das Pferd eines Schlächterwagens, 
Mrve überfahren und zog sich einen 
Oberschentelbruch zu. 

holen-see. Von dem fünsStock 
hohen Neubem in derKatherinenstraße 
stürzte der 20jiihrige Dachhecker Ernst 
Kuhmrt ab. Der Schwer-verletzte 
wurde mittels Krankenwagens nach 
dem Charlottenburger Kranlenhause 
überführt. 

K o e p e n i t. Arbeiter Francke 
aus Griinau erhielt vom hiesigen Ge- 
richt wegen Beleidigung und Körper- 
verlehung 6 Monate Gefängniß. 

Krosiern Ein gefährlicher Ver- 
brecher, her »Arbeiter« Borcherdt in 
Thiemenhors, ist dingfest gemacht 
worden. Borcharbt, der bereits 16 

Jahre hinter hen Gefängnißmauern 
gesessen hat« war vor zwei Jahren 
aus bem Zuchthause entsprungen und 
wurde seitdem von der Polizei ge- 
sucht. 

S p a n d a a. Der Posthote Griese 
hierselbst, der eine große Menge Briefe 
und Posttarten vernichtet hat, ledig- 
lich. um sie nicht bestellen zu brauchen, 
wurde in Untersuchungshast genom- 
men. 

T r i e b e l. Der bei einem hiesigen 
Branereibesiher bereits seit 27 Jah- 
ren in Dienst stehende Kutscher Ernst 
Iorttertytvurde zwischen Zelz und 
Økcssbckcscll lll Gmel Ottenau-( ne- 

qend todt ausgefunden Er hatte den 

Tag über Bier an dieKundschaft aus- 

gefabren und dabei größere Geldbe- 
träge eintatsirt. Da die Geldtafche 
fehlte, so ist anzunehmen, daß Forlert 
das Opfer eines Raubmordes gewor- 
den ist. 

Irovtnz Oliv-reichem 
Barsdubnen Die Besitzer J. 

Kröbnert und Preugscbat wurden, als 
sie vom Viebmartt nach Hause zurück- 
tebrten. vorn Blitz erschlagen. 

s i a l l a. ALS Magistratsmit- 
glieder tviiblte man die Gutsbesitzer 
Leopold und Bonqarts. 

Pr. Holla nd. Jrn Mühlenla- 
nal ertrant die tleine Tochter des Ar- 
beiters Podleck. 

Rasienburg. Im Alter von 

64 Jahren verschied Rentier Heinrich 
Schweigen Er wigde vor 27 zah- ren in die Stadtverordneten - er- 

famcnlung gmäblt. 2 Jahre später 
als Vorsteher, welches Amt er 24 

Fabre hindurch verwaltet bat. stach 
einem 1900 erfolgten Ausscheiden er- 

nannten ihn die ftädtischen Bürger- 
schaften zum Ebrenbiirger. 

Ru ß. Ueberiabren und getödtet 
wurde der Kiitbner Jonischties. 

Provinz Eseflpreuscw 
G ii t t l a n d. In der Dampfzie- 

gelei der Frau Gutsbesitzer Wüst ent- 
stand Feuer-, welches die Ziegelei mit 
sänuntlichen Maschinen: und Kessel- 
anlaaen bis auf die Umfassunggmaw 
ern einiischertr. 

Kantin. Bümermeifter Fuhg ist 
aus dein Vorstand des Darlehenstass 
sen Vereins nukaefckiiedm 

Ko rtbn us Hilfgjiiaer Bau- 
mann begab sich in den Forst, um sei- 
nes Amtes zu walten. Hierbei iibeki 
ralchte er einige Holzdiebe, und als er 

zu ibrer Verhaitung schreiten wollte, 
Mrde er von ihnen übersvöltigt und 
mit dicken Knitteln so arg bearbeitet, 
daß er sich nur mit großer Anstren- 
gung nach Haufe schleppen konnte. 
Als der That drinaend verdächtig sind 
der Felgenbauer Jakob Piastowsti 
und der Arbeiter Reiter verhaftet 
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,Ne u i i r ch. Jm Marientranten- 
hause in Danzig starb der katholisch-: 
Pfarrer Tolti von hier im TH. Jahre 
seines Lebens und im 50. Jahre sei- 
nes Priesterthums. von denen IzstJaly 
re der Seelsorge der hiesigenGemeinde 
geweiht waren. 

Irovlnz Dommerw 
Stettin. Architekt Emil Bohn 

beging mit seiner Ehesrau das Fest 
der goldenen Hochzeit. —- Aus einem 
englischen Damvser siel der Arbeiter 
Karl Kraeger eine Treppe hinunter 
und starb an den erlittenen Verletzun- 
gen. 

Bii r w a lde. Ein Schadenseuer 
iegte das Wohnt-aus der Wittwe Kö- 
nig in Asche. 

Berg - Diebenow. Rentier 
Wilhelm Neubauer und Frau seierten 
unter reger Betheiligung ihre goldene 
Hochzeit. 

Bergen a. R. Frau Gutspöckp 
ter Schritder auf Car ih wurde, als 
sie ein aushrechendes eitpserd ihres 
Gatten in den Stall zurücktreiben 
wollte, von ihrer eigenen großen Dog- 
ge angesallen und schwer bericht. 

Bitt ow. Feuer zerstörte die 
Scheune des Eigenthümers Bernhard 
Stielotv zu Klein - PomeiIh 

Garz a. R. Der bisherige Ma- 
gistratösetretär Jarling zu herne ist 
als Bürgermeister unserer Stadt be- 
stätigt worden- 

Irovinz Zepteswigssoklletik 
R e u m ii n st e r. Zimmermann 

Gilo stürzte von einem Gerüst uno 

starb an den erlittenen Berleyungen 
Nie n d o r f. Bei der Wahl eines 

dritten Lehrers sür die hiesige Schule 
wurde der Lehrer Gerten aus Botsce 

IIMRO s- 

D en s e n. Dem 17 Jahre alten 
Lehrling Iege siel in der Maschinen- 
sabrtt von Lange G Gehtelens eine 

schwere Kisie auf den Körper, io daß 
der junge Mann tödtliche Berlepungen 
davontrag. 

Post feid. Das Wohnhaus des 
Osten Lepthin ift ein Raub der Flam- 
men geworden 

P reeh. Seit einiger Zeit wird 
der Arbeiter Svenson von hier ver- 

mißt. 
U e te r se n. Die Wohngebäude des 

Schumachers Krogmann nnd des Krö- 
mers W. Brügge brannten nieder. 

W a n d s b e ck. Einem Brande fiel 
die hiesige Ruth’sche Lackfabrit zum 
Opfer. 

Wilsier. Der Sohn des Hofbe- 
siyerö Ehiers rettete« ein 13jähriges 
Mädchen vom Tode des Ertrintens. 

Zrovinz Fchkekim 
B r e s la u. Das hiesige Ober- 

iriegsgericht verurtheilte den Utan 
Pandel vom Regiment von Katzier in 
Gleiwty wegen ichwererMißhandtnng 
von Civiliiten mit der Waffe zu ei- 
nem Jahre Gefängniß. 

B it r s d o r f. Beim Feueranma- 
chen mit Petroieum zog sich die Frau 
des Nangirers Klose so s were Ver- 
letzungen zu. daß sie nach ukzer Zeit 
starb. 
: Brieg. Aus Furcht vor Strafe 
erichoß sich hier der als Einjähriger 
beim 157. Jnfanterie - Negiment die- 
nende Sohn des Pasiors Gottfried in 
Lichtenwaldau. 

Greiffenberg. Der hier ver- 

storbene Nittergutsbesiyer Wiggeri- 
Prentzel hat der Greiffenberg - Nie- 
dertvieiaer Kirche letztwillia 50.000 
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Mart zu verschiedenen Zwecken und 
3000 Mart der hiesigen von ihm selbst 

gestifteten Diatonissenanstalt überwie- 
en. 

h a i n a u. Zu Magistratsmit- 
aliedern wählte man Redakteur Prei- 
bisch und Kaufmann Breittopf. 

sJauer. Bei einem Sturz mit 
dem Pferde erlitt der Commandeur 
des hier garnisonirenden Jnfanterie- 
Regimentg No. 154, Oberst Kotschote, 
schwere Verletzungen 

Provinz Kot-t- 
O b e r sitz t o. Die Stadtver- 

ordneten genehmigten die nachgesuchte 
Pensioniruna des Bürgermeisters 

. Laschte. der bereits im 80. Lebens- 
T jahre steht. 

O r z e ch o w o. Schiffer Zeidler 
stürzte beim Besteigen seines Kahnes 
in die Warthe und ertrant. 

S a m sic z n o. Feuer zerstörte 
Wohnhaus und Stallgebiiude des Be- 
sitzers BerndL Ein 18 Monate altes 
Kind erlitt tödtliche Brandwungen. 

i SchmieqeL Der 80 Jahre alte 
Z Schuhmachermeister Gustav Knappe 
k feierte mit seiner 75 Jahre alten Ehe- 
s frau das Fest der goldenen hochzeiL 

Schneidemiihl. Vor dem hie- 
sigen Kreisqericht stand der Füsilier 

; Hugo Karae von der 9. Compagnie 
z 34. Jnfanterie:Reaiments aus Brom- 
I berg unter der Antlage des schweren 

Diebstahlsx Er wurde für überführt 
J erachtet und unter Versetzung in die 

zweite Klasse des-— Ioldatenstandezi zu 
ts; Monaten Gefängniß verurtheilt. 

Irovmz Fachceth 
M a g de b u r a. Rittmeister a. 

D· v. Pieschel tu Alteiizlatow wurde 
wegen einer Pistolen - Forderung zu 

J 2 Tagen Festungshaft verurtheilt. 
Der Geforderte, Geheiinrath Schulz- 
Nieborn hier, mit dem er im Eisen- 
bahncoupe einen Wortwechsel gehabt, 
hatte daf- Duetl abgelehnt. 

Asche rsiebe n. Die hier un- 

j weit des Johannigthores wohnend-e 
.Wllllvc cluonlr ulumet wuroe neun 

ihrer achtjahrigen Tochter todt aniqe 
J fanden. Tie angestellte Untersuchung 

hat Vergiftung durch Lenchtgas erge- 
ben. 

Beuren. Bei einer hier abge- 
haltenen Jagd erhielt der Hanf-Heh- 
rer Districh aus Verfehen einenSchiif3 

« 
in den-ilnterleib, an dessen Folgen er 

starb. 
D e u b e n. Beim Bau einesBrun- 

- nens wurde der 20 Jahre alte Sohn 
des Brunnenbauers Schmidt von Ga- 

; fen betäubt und er erftieite· 
Provinz Immer-et 

L e e r. Beim Baden ist der 20jähr. 
Handlungsgehilfe Friedrich Middens 
dorf ertrunlen. 

L e h r t e. Der frühere Heizer 
Gehrte, der auf der hiesigen Junkers-r- 
hrik um Arbeit nachgesucht hatte, tam 

nach dem Verlassen des Büreaus so 
unglücklich auf der Treppe zu Fall, daß 
er bald darauf verschied. 

L ii eh o w· Der Jnvalide Wede und 

fein FJahre alter Sohn sind bei Viehe 
in der Elbe verunglückt. Der Knabe 
fiel ins Wasser und als fein Vater 
ihm den Krückftock hinhielt, zog ihn der« 
Sohn mit in den Fluß, in welchem 
beide ertrunien sind. 

Papenburg. Ein Mairofe Na- 
mens Johann Jongebloed wurde jetzt 
wegen einer vor 10 Jahren auf See 
veriibten Meuterei verhaftet und in das 
hiesige Gerichtsgefiingniß eingeliefert. 
Der Mann war erft vor Kurzem nach 
langjährigem Aufenthalte im Aus- 
lande nach hier zurückgekehrt 

U e se. hier machte ein Mann, dei- 
fen Papier-e auf den Namen ein«-s 
Tischler-I Carl Morgener, geboren am 

22. December 1861 zu Hannover, lan- 
ien, feinem Leben ein Ende, indem er 

fich in einem Schweineftalle erhängte. 
Provinz Jst-Malen 

A lte n a. Ein Feuer äfcherte dass 
Anwefen des Kaufmanns Braun und 
das Doppelwohnhaui des Besihers 
Ferdinand vom hofe ein. 

« ielef eld. Bei einem Streite 
erf lyg ein Schliichteemeifter den Ar- 
beiter Brockmann mit einer Schaufel. 

Bruchhaufeth Hier ftarb deri 
in weiteren Kreier bekannte Bau- 
unternelnner und langjährige Gemein- 
devorfteber Jofef Schnettler. 

B u e r. Der Schuhwaarenhändler 
Clemens Vufchfort ftellte feine Zahlun- I 

gen ein. i 
D o t t m u n d. Hunderttausend · 

Mart Provision erhielt der Geheime 
Vergrath Dr. Weidtmann hierfelbft 
fiir die Vermittlung des Anlaufs des 
fiir die Vermittlung des Antaufs der 
Grubenfelder fiir den Staat· Von die- 
sem Betrage machte er der Stadt eine 
Schentung von 10,000 Mart für eine 

Volksbibliothek. 
Odems-rova 

E ffe n. Auf den Nheinifchen 
Stahlwerten wurde dem Schlosser 
Mittelbach durch einenherabgelassenen 
Fördertorb der Kopf vom Rumpfe ge- 
trennt. 

Hattingen. Auf dem Lager- 
platze des Hansberg’fchen Baugefchäfts 
waren mehrere Leute mit dem Aussta- 
peln von Sparren und Brettern be- 
schäftigt, als der Haufen umfiel. Der 
Arbeiter Tefchner wurde getödtet. 

N e u ro i e d. Unterhalb Leutesdorf 
wurden am Rheinufer eine Hofe und 
ein weißes Oemd gefunden. Jn der 
Hofe befand sich ein Zettel mit folgen- 
der Notiz: Ich entlaste mein Gewissen 
durch Selbftmord. M ·ne Rache ift er- 

füllt. (Artona) Edua Kuhn5. 
V r ii m. Das ftiidtifche Gymna- 

Ins-n bis-O- fmZ Rock bin-Z stkinktl 

i 
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Bestehens. 
Provinz sHelle-r Jan-tm 

K a s sel. Das Henkelsehe Elektri- 
zitätswerk in der Wilhelmshöher Vil- 
lencolonie ist durch Feuer zerstört wor- 

den. Das Kesselhaus und die Allu- 
mulatorenbatterie wurden gerettet. 

B o r n h e i m Jhr hundertund- 
fünfzigsteö Jubiläurn beging die Ster- 
belasse zur Brüderlichkeit tn Bornheicn. 
Die 1852 von etwa 40 Bornheimer 
Bürgern gegründete Kasse zählt heute 
nahezu 1000 Mitglieder. 

Kesselstadt. Hier erschoß sich 
der Lehrer Nuhn ein bekannter hessi- 
scher Dialectdichter in Schwälmer 
Mundart. 

Witzenhausem Der Mehgee 
Jakob Stein dahier wurde vom Kasse- 
ler Schwurgericht wegen Brandftif- 
tung zu einer Zuchthausstrase von Z 
Jahren undZ Jahren Ehrverlust ver- 

! urtheilt. 
Alittekdeutfche Franken. 

H a r z b u r g. Von einem Milch- 

H e i m b u r g. Das Tischlermeister 
Neubauer’sche Ehepaar feierte das Fest 
der goldenen hochzeiL 

Köthen. Auf dem benachbarten 
Rittergute Armsdorf trank der Jn- 

T valide Gottfried Freitag aus einer mit 

l 
l 
( 

wagen überfahren und sofort getödtet s 

Z wurde das 4jöhrige Kind des Gemein- 
L dedieners Marquardt. 

Schwesellohlenstoff gefüllten Flasche 
und starb nach kurzer Zeit. 

Leopoldshall Jn der Pul- 
versah-til von Adam Fe- Horn entstand 

.ein Brand, der bei größerer Ausdeh- 
J nung sehr gefährlich für die umliegen- 

den Gebäude hätte werden tönnen, doch J 
blieb zum Glück her Trockenschuppen. 
unversehrt. 

M e hr i n g e n. Das zweijährigez 
Zähnchen des Futterknechtes Schulge· 
fiel in die Wipper und ertrank. 

R un stedt Von einer Dampf- 
tvalze zermalmt wurde unweit Tren- 
delbusch der R Jahre alte Sohn des 
Arbeiters Finsmmnn hnn bin-, 

! 

S ch la n g e n. Der Blitz schlug in s das Hang des Besitzers Heinrich Elter- 
broct nnd- traf Frau und Rind, welche » 

schwere Brandwunden davontragen. 
Zachlew 

D r e s d e n. Der Malernieifi-:r 
Franz Müller von hier erlag auf einer 

« 

« Alpentour einein Herzschlag. — Beim ? 
Baden ertrant der TischlergeselleFranz 

«Unruh in der Elbe. -—- Die Bevölke- s 
;tuna2·zahl von Dresden mit Albert-- 
s ftadt, wurde am 1. Juli dieses Jahres 

auf 405,600 geschätzt. ? 

Bischofs-werden Dem Ziege-! 
» leiiBesitzer Lorenz ist in wenigen Ta- « 

gen der gefammte Hühner Bestand —- 

gegen.60 Stück Haushühner durch 
«die Geflügel-Cholera vernichtet worsi 
s den. 
» B u ch h o l z. Der kürzlich verstor- f 

bene Spediteur Buschbecl vermachtel 
’der Stadt Buchholz 10,000 Mari, wei- 
i Alpentur einem Herzschlag. — Beim 
- tat Verwendung finden sollen. 

Co ß 1 a u. Die Wirthschaft des I 
Gemeindevorstandes Rubitz, bestehends 
aus Wohnhaus, Stallungen uno 

Scheune ist niedergebrannt. I 

Co di tz. Der Steinbrecher H. s « 

Wetzschmann verunglückte dadurch,daß 
er beim Ausweichen von einem herab- 
stürzenden Stein zu Falle tam,.so daß 
der Tod auf der Stelle eintrat. s 

D Zb ei n. Unterschlagungen in 
Höhe von über 3000 Mart hat sich der 
Obermiiller der Sörmitzer Mühle zu 
Schulden kommen lassen. 

L e i p z i g. Der Postvertoalter Trö- 
aer aus dem benachbarten Möhlin-Eh- 
renbera ist unter Hinteflafsung eines 
Kassenfehlbeirages von 10,000 Mart 
flüchtig. 

L o h m e n. Jn einem Steinbruche 
in der Herrenleithe wurde der Stein- 
brecher Lehmann aus Mühlidorf von 
einer niedergehenikn Wand erschla- 
gen. 

M ii l s e n. Das Ehepaar heinrich 
Pähold feierte seine goldene Hochzeit. 

Nieder- Kunnersdorf Die 
diamantene hochzeit feierte mit seiner 
Eheftau der frühereGutsbesitzer, jetzige 
Privatier Engtcht. Das Jubelpaer 

sieht im Alter oon 81 bezw. 80 Jah- 
ren- 

Oeqensxmfladt 
Nieder-Gmiinden.Bie fnlzri 

mann H. Lang fiel in der Na von 

seinem Wagen, wurde überfahren und 
blieb todt liegen. 

O f se n b a ch. Seine goldene Hoch- 
zeit feierte der Präsident des Sänger- 
vereins, Hean Fuchs. —- Einer hier- 
her gelangten Depefche zufolge ist im 
Golf oon Mexico der Weißbindermei- 
ster Karl Nilson von hier auf dem 
Dampfer »Asia" über Bord gesprungen 
und ertrunken 

V a i t s h a in. Beim Spielen fiel 
das Yjährige Kind des Bauern Hein- 
rich Schötter in die Dunggrube und 
ertrank. 

P f u n g st a d t. Das Fest der gol- 
denen Hochzeit begingen der Taglöh- 
ner Ludwig Haas l. und Ehefrau, ge- 
botene Wirth. 

Seligenstadt. Der bisher Lil- 
tefte Bürger unseres Städtchens, der 
Damle - Schneidemiihlebesitzer Joh. 
Spahn Ill» ist nacb kurzem Leiden im 
Alter von 86 Jahren verschieden. Der 
Verstorbene war das älteste Mitglied 
unseres Stadtvorstandes, dem er un- 

unterbrochen 40 Jahre lang ange- 
hörte. 

Bayern. 
München. Das Haupt des Ge- 

schlechtes der Grasen Almeida, Graf 
Karl Almeida, ist hier nach langem, 
schmerzlichem Leiden verschieden. — 

Stiftgprobft Dr. Jakob Ritter v. 
Türk feierte den 50. Gedenktag seiner 
Priesterrveihe. — Der Journalist Lau- 
boeck, ein langjähriger Münchener Be- 
richterstatter der »Augsburger Abend- 
zeitung«, wurde Nachts 11 Uhr, als er 

aus dem Bureau von der Abfassung 
des Parlamentsberichtes nach hause 
ging, vom Schlage gerührt und war 

sofort todt. 
AubeiFreising Nachts wur- 

de der Diensttnecht Sebastian Brand- 
stetter von Hosen von dem Diensttnecht 
Johann Jäger von Traich aus einem 
Klee-Acker erstochen. Der Thäter ist 
verhaftet. 

Bad Aibling. Ueber das Ver- 
mögen des Maurernieisters Gruber, der 

wegen Wechselfälschungen irn Betrage 
von fast 6000 Mart flüchtig gegangen 
ist« wurde der Concurs eröffnet. 

B a in be r g. Die Briefträger5- 
wittme Eichelsdörfer von hier wurde 
in der Hauptwachstraße von einem 
Radfahrer so unglücklich zu Boden ge- 
worfen, daß sie das rechte Handgelen! 
zweimal brach. 

B u r g st a d t. Durch abstürzenide 
Felsmassen wurde im Steinbruche bei 
Burgstadt der Arbeiter Leichtenschlag 
so schwer getroffen, daß er seinen Ver- 
letzungen erlag. 

F ü r st ii t t. Hier brannte dag 
Hieberhaus gänzlich aug. Sechs 
Parteien haben allesHab und Gut ver- 

loren. Brandstiftung wird vermuthet. 
F ii r t h. Das Bezirtsamt Fürth 

verbot als Distrittgpolizeibehörde den 

vom Fürther Magistrat genehmigten 
llmzng durch die Stadt anläßlich des 
Arbeiter-Somnierfestes. 

Ha l le i n. Jn der Nähe der Orts 
schast Gaissau traf der Förster Kendl 
bacher zur Nachtzeit im Walde einen 
Wilderer an, der bei Ansichtigwerden 
des Forstmannes sofort anschlug. 
Ftendlbacher war schneller und schoß 
den Wilderer nieder. 

Yuritemberg. 
KrailsheinL Jn der Jagst er- 

trank beim Baden der 16 Jahre alte 

Schlosserlehrling Köberer. —- Auf dem 

hiesigen Güterbahnhofe stießen zwei 
Maschinen zusammen. Der Heizer 
Hahn aus Jngergheiin wurde schwer 

inve- 
llt o t t w e i l. Die Hebamme Maier 

beaing ihr Ist-jähriqu Dienstjubiläum, 
eng welckem Anlaß der Frau. die bis- 

her bei mehr als Zum Geburten Hilfe 
geleistet hat, u. a. auch von der Köni- 
gin einGeldaeschent überwiesen wurde. 

S a la ch. Jn der Kammgarnspins 
nerei von Schachmaher, Mann u. Eie. 
beaina der Spinnmeister Riecker sein 
Jdljähriaes Arbeitetjubiliium 

S e r s he i m. Der langjähriger 
Sterneinderath Christian Walter und 

seine Ehefrau beainaen das Fest der 

goldenen Hochzeit, während eine Toch- 
ter derselben zugleich ihre silberne 
Hochzeit feierte. Walter steht im 79., 
seine Frau im 71. Lebensjahre. 

Striimpselbach. Während 
eines Gewitters wurde der 23 Jahre 
alte Weingartner Knauß von einem 
Blitzstrahl getödtet. 

Meckenbeuren. Die große 
Partettfabkik von Herinann Wölle 
brannte nieder. Der durch den Brand 
verursachte Schaden an Gebäuden und 
Maschinen wird aus100,000 Marsk 
und an Lagervorräthen auf 15(),000 
Mart geschädi. 

R e u t l i n g e n. Jn einem hinter- 
aebäude der Schuhfabrit von J J 
Schrayer brach Feuer aus, das an den 
in Menge aufgestapelten Vorräthen 
reiche Nahrung sand und bald eine so 
gewaltige Ausdehnung annahm, daß 
mehrere benachbarte Anwesen start ge- 
fährdet waren. Das Gebäude ist voll- 
ständig ausgebrannt; der dem Besitzer 
der Fabrik entstandene Material-scha- 
den ist beträchtlich. 

Rottenburg. Der Schwarz- 
waldgau - Sängerbund hielt hier sein 
9. Sängerfest ab. 

T it bin ge n. Der 24jährige ke- 

dige Sattlergeselle Johannes Ulrich 
aus Thalheim, welcher in diesem 
Frühjahr in Herrener ant- Unme- 

bung verschiedene Bränsde gelegt han- wurde vorn hiesigen Schwurgericht we- 

gen Brandstistung zu der Zuchtqu- 
strase von 12 Jahren verurtheilt. 

U-! rn. Wegen Unterschlagung im 
Amte verurtheilte dieStrastamrner den 

Postexpeditor Karl Frank aus Groß-— 
« 

rauden zu 7 Monaten Gefängniß. « I 
Selbstmvrd beging durch Erhängen 
der verheirathete Bäckermeister Vogel.I 

Unterboihingen. Drei Kna- 
ben geriethen beim Baden im Neckar tn 
einen Strudel, in dem sie versanken 
Dem Aufseher Hauszmann gelang eg- 

zrvei der Knaben zu retten, während 
der dritte, sein eigener Sohn, ertrant. » 

Baden- 
K a r l s r u he. Der bisherige Lei- 

ter der badischen Fabritinspettion, Ge- 
heimrath Wörrishofer, ist gestoßen. — 

Verlagsbuchhändler und österreichische 
Consul Bielefeld ist gestorben. 

Baden Baden. Jrn Vorort 
Oos wurde auf offener Straße vor 

dem Schnlhause die 18jährige Tochter 
des Landwirths Deiszler von einem 
fremden Burschen meuchlings in den« 
Rücken geschossen. 

Badenweiler. Der Maler Sei-E 
mann, Professor am Berliner Kunstge- j 

l 
( 

merbemuseum, ist gestorben. 
B o n n d o r f. Das Gasthaus «zur 

Sonne« ging sammt zugehörenden 27 ; 
Ha. Acker um 95,000 Mk. aus dem E 

Besitze derWitttve Glnnt an den Staat 
über. l 

B übl. Die Eheleute Hipp fuhr-Ins 
mit einem Kinderwagen über deni Bahntörver der Biihlerthalbahn. Sie 

! 

Yiüngften Hagelwetter wurde nach vor- 

Fläufiger Schätzung in der Gemartnng 
gGeisingen ein Schaden von etwa 4000 

! 
i 

sausen von ver Musuiiue usukji um« 

der Mann wurde im Rücken so schwer 
verlegt, daß er gestorben ist. 

Donaueschingen. Bei dem 

M. angerichtet. 
D u r l a ch. Hier starb der im Ruhe- 

stande lebende Hauptlehrer G. Grim- 
mer. 

Gottmadingen. Jm Streit 
wurden dem Bierbrauer Jakob Meß- 
mer von einem Diensttnecht mehrete 
Stiche in den Rücken versktzt 

H ä n n e r. Bis auf den Grund nie- 
dergebrannt ist das Anwesen des 
Landwirthes J Landen 

H ci n n e r Bis auf den Grund nie- 
dergebrannt ist das Anwesen desLand- » 

wirthes J. Lauber. 1 
H o ck e n he i m. Der verheirathete 

Brenner Anton Weamann ist wegen k 

Betrugs in Haft genommen worden 
Huningen Beim Baden imi 

Rhein ertrant der 27jährige Blechner 
Hermann Sütterlin aus Schopfheim. i 

Tibeinptakz. 
Pirrnasens. Der beim Kohi 

ilenhändlexFischer bedienstete Knecht 

t 

thias Berqer 

Franz Eh hardt kam beim Gras-mähen J 
in die Mähmaschine und verletzte sich 

schwer. « 

R a m b e r g. Selbst entleibt hat 
sich durch Qefsnen der Puls-obern der 
"ft.-’·) Jahre alte Schruppermacher Ma 

R i e s cl) w e i le r. Landwirth Hoff «T 
» 

mann, verheiratliet und Vater von zwei f 

stellte seine Zahlunaen ein- 

Kindern, erhielt beim Einfal)ren von ? 
Heu von der Wanenleiter ein-en Stoßs 
an die Schläfe und war sofort todt. 

Z w e i b r ti ei e n. Utähmiaschinens 
und Fahrradbiindler Joses Friesz 

L a n d a u. Jnfolae eines Stuer 
zog sich der 16 Jahre alte Sohn der 

-Buchbändlergwittwe Lang eine to: 
lschwere Gehirnerschiitteruna zu, das-; 
der Todt eintrat. 

L ei st n di ,7riseur Gehilfe F 
Walther stürzte in der Nacht in d: n 

EsogenanntenRiesensteinbruch und stan 
nach kurzer Zeit an den erlittcnen Ver t. 

letzungen Unter dem Verdachte-, ! 

sWaltber in den Abarund aestoßeii Jst 
; 

lhaben, wurde der Tagner Gang ver 

H 
haftet. 

Ludwigshasen Kutscher O« 
Maus gerieth unter seinen mit Steg 

Inen schwer beladenen Wagen, wurde 

.iil)ersahren und erlag bald daraus sec- 
"nen Verletzungen 
i thaßsxotlftrinchm 

S t r a ß b n r g. Historiker Hat-: 
.ry Breßlau feierte sein SpijiihrigeSPros «- 

: sessor Jubilä1un. --s- Das Gericht 
Jder 80. Division erklärte den Muste- 
Etier Einil Herinann Friedrich Jackisch 
svom Jnfanteric -Regiment No. 1.-·":l··- 
siir sahnensliichtig 

Diebenl)osen. Gerichts -Af- 
sessor Eyles wurde zum Amtsrichtssr 
bei dem hiesigen Amtsgerichte ernannt. 

M ii l h a u se n. Bei der seitens 
des Gemeinderaths vorgenommenen 

iBürgermeistermahl wurde der bisher-i 
ge Bürgermeister Wirt einstimmig wie 
dergewählt. Zu Veigeordneten tout- 
den die Demokraten Benner, Burgs- 

E hardt, der Socialist Martin sowie der 
Liberale Jedermann gewählt. —- an 
Contan gerieth der Kaufmann Ernst 
Knorr. 

Rechtenburg. 
S ch ro e r i n. Die berüchtigtcn 

Hamburger Pferdediebe Egger-&#39;s, Priiß 
und die Händler Laatz und Zöger hat- 
ten sich vor der hiesigen Straflammer 
wegen einer Reihe von Pserdediebstäb- 
len zu verantworten Eggers erhielt 
7 Jahre, Priiß 6 Jahre 7 Monate 
Zuchthaus, Laatz 10 Monate und Zö- 
ger 1 Jahr und 4 Monate Gefäng- 
mß. 

Altenhagen Auf dem Ritter 
gute des Grasen Polier entstand Feuer, 
welches den großen Viehstall vernich- 
tete. Der Jsjährjge Dienstlnecht Wil- 
helm Hader wurde unter dem Verdach- 
te, den Brand angelegt zu haben, ver- 

haftet. 

Benannt-viere Un Sieb 
des-nach Wittensörden versecten Pa- 
stors Klingenbetg wurde der Reiipt 
Schreiber aus Siilze zum Pasior biet- 
selbst gewählt 

Bn r o w. Die Schultzcksche Bild- 
nerei, bestehend aus Wahns-ausschw- 
ne nnd Stall, brqnnte nieder. 

Erde-using- 
F i s s a u. Jn den Kasseedorfee 

Tannen erhängte sich der Arbeiter 
Dehncel. 

H u ß w e i l e r. Beim Feneranmm 
chen mit Petroleum erlitt die 8 Jahre 
alte Ennna Thon so schwere Brand- 
wunden, daß sie nach kurzer Zeit starb. 

P ön i tz. Die Gebäude des Ei- 
genthümer-J Thode und der Witwe 
Meier brannten nieder. 

W c ch l o y. Aug Rache erschoß der 
Grofztnecht Hilje den Kleininechi 
BuntjeLT und erbängie sich dann. 

Freie Ztädtr. 
H a m b u r g. Fri. Marie Lüht hat 

vor der Meister Prüfungs - Commi- 
ssion die Meisterpriifung bestanden. — 

Jhr goldene-I Elsejubiläum begingen 
die Eheleute C. J. N. Wendt und 
Frau, gebotene Kohrg. —- Dem See- 
mann Erich Waldemar von Luci, der 
unter Einsetzung des eigenen Lebens 
einen dreijährigen Knaben, das ein? 
ziqe Kind einer armen südischen Aug-s 
wandererfamilie, vom Tode des Et- 
irintens in der Elbe erettei hat. ist die 
Reitungg -Medaille verliehen wor- 
den. — Kutscher Müller stürzte von 
der ersten Etaer eines Hauses in den 
Hosslur und erlitt einen Schädelbruch, 
an dessen Fotgen er nach wenigen Mi- 
nuten verstarb. 

Zchwew 
Hindelvank. Der 22jährige 

Schmiedegeselle Alfred Uebersax woll- 
te einem leeren Spiritussaß die Reife 
besser antret.·.i, als auf unaufgetläri 
te Weise das Faß plötzlich explodirte, 
wobei Uebersax schwere Verletzungen 
erlitt. 

L a u s a n n e. Wegen Unter- 
schlaguna erhielt der frühere Gemein- 
de - Präsident Vieh zwei Jahre Ge- 
fängniß. 

L u z e r n. Auf dem Vierwaltp 
stättersee verunglückten zwei Männer 
im Alter von etwa 24 Jahren. Man 
fand ihr umgetipptes Schisschen leer 
aus dem See treiben. Der eine war 
ein Kunstscl)losser, Namens Fäh von 

Benien, der andere ein städtischer Ge- 
ometergehiilfe, Namens St)t3, von Zig- 
rich. 

N u ß b a n m e n. Kantonsraih 
Schnltheß iRüttinrnn verschied im 
Alter von 57 Jahren. 

P s ii s f i t o n. Das Schwinge- 
richt verurtheilte die Eheleute Schwib- 
zer Schäubli in Glattsselden von der 
Anklage der fahrlässigen Tödtung ih- 
res lknkeltindeg Paul Schweizer frei, 
erllärte sie dagegen der Verletzung det 
Elternpslichten sitirrldiq. Der« Ehe- 
mann erhie eine Weche Und die 
Frnn drei « echen Gefängniß. 

R n p v e r g m r) l. Wegen mehre- 
rer Diebstähle ist« der txft Jahre alte 
Jakob Berner verliastet worden« 

T h n n. Bei der Angniiindung des 
Thunerseesks tivpte ein Boot mit zwei 
Herren nnd zwei Damen inn. Die bei- 
den Damen ertranten. Die Namen 
der Ertrnntenev sind Izdi Mauren 28 
Jahre att, und Hmma Messerli. 24 
Jahre alt. 

Dotter-reich TY ng arm 

Wien. Protnrist Elt. J. Lanzen- 
storser feierte sein sitnszigjiihriqcs 
Diensijnbilkimn Lanzenstvrfer, wel- 
cher im USE-. Lebensjahre steht, trat 
its-Ein die Firma Striaer ein, wel- 
che nach Adleben siimmtlicher Ches 
als älteste Firma vor einigen Jahren 
mit dem Hause Meirner vereint wurde. 

-— Am Grabe ihrer Mutter erschoß sich 
die Dis Jahre nlte Private leeresia 
visimnelier --— Der SZRiisiliriae Kenner 
Siarl Mitterbaner ist abaänai·q. An 
feinen Vater richtete er einenAbschiedH- 
briefs welcher mit den Worten schließl: 
»Auf Wiedersehen im Jenseits, Reichs- 
briicie. —- Schuhinachermeister Johann 
Wiedm 65 Jahre alt, wurde in Her 
Gudrnnstraßc von dem Jltjährigen 
Schlosseraehilfcn Zlarl Wadron mit 
seinem Zweikad niedergestoßcn nnd er- 

litt eine Liiehirnerschjitternng U11d.ei- 
nen Bruch Der Esd)·cjdell)asig. Wieder- 
ftarv nach tnrzer Zeit· —- Zayntecljsnis 
let Alsreb silnmeter hatte feinnnlsheß 
dem Zahnarzt Dr. Leopold Rimlkm 
künstliche Zähne im Wer-the von sit-»Is- 
tanscnd dironen veruntrcnt und wurde 

flüchtig. siyemetcr wars-ne sich nach 
Cilli, wo man ihn verhaftete 

A s ch. Kaufmann Julius Met) 
wurde zum sechsten Male zum Bezirks- 
obmann wicoeracwälxlr 

B u d a p e il. Zloikazcn vem Pols- 
zeibeamten Zenwiran nnd dein Kauf- 
mann Kanitz fand ein Säbelduell statt« 
wobei der Polizeibeamte am Arm ver- 

wundet wurde. Alg Sekunbant lett 
Polizeibeamten funairtc der ——c-lobt- 
haupnnann. 

G t a z. Altbiirgeecncister und Eh- 
renbiirger der Stadt Graz, Dr. Wil- 
helm KienzL der Vater des Tondich- 
ters Wilhelm Rienzh ist im 75. Le- 
bensjahre gestorben. 

H a g c n a n. Seitens des Gemein- 
deraths wurde Landegausfchuß Mit- 
glied Bauraih a. D. Styller zum Blic- 
gcrmeister gewählt. 

Jucctnbeirg. 
« 

R o m b a ch. Auf dem hiesigentjiüb 
tentverke vernngliickte der Arbeiter 
Wat y aus Bussingen. Auf dem 
Tran port eines etwa 1000 Pfund 
schweren Eisenlorbes riß die Kette und 
die Last fiel auf Wathw der sofort 
getöytet wurde. Y- 


